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Externe Stellenausschreibung  
Reg.-Nr.: 4-5150/17-H 
 
An der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, Philosophische Fakultät I, Institut für Politikwissenschaft und 
Japanologie, Professur für Systemanalyse und Vergleichende Politikwissenschaft, ist ab 01. September 2017 
die für 1 Jahr befristete Stelle (Vertretung) einer/eines 
 

Wissenschaftlichen Mitarbeiterin/Mitarbeiters 
 
zu besetzen.  
 
Teilzeitbeschäftigung: 97,5  % 
 
Die Eingruppierung erfolgt je nach Aufgabenübertragung und Erfüllung der persönlichen Voraussetzungen bis 
zur Entgeltgruppe  13 TV-L.  
 
Voraussetzungen: 
 abgeschlossenes Hochschulstudium der Politikwissenschaft (Prädikatsexamen) 
 detaillierte Kenntnisse der Bereiche Systemanalyse und Vergleichende Politikwissenschaft 
 Praxiserfahrungen in politischen Institutionen 
 Lehrerfahrung 
 fachlich einschlägiges Promotionsprojekt 
 eigene wissenschaftliche Publikationen 
 Sprachkenntnisse (englisch) 
 
Arbeitsaufgaben: 
 Mitarbeit in Forschung und Lehre 
 Vorbereitung und Durchführung von Lehrveranstaltungen im BA-Studiengang gemäß LVVO LSA 
 Übernahme von Aufgaben im Rahmen der Selbstverwaltung 
 Die Gelegenheit zur Arbeit an einer Promotion wird gegeben. 
 
Schwerbehinderten Bewerberinnen/Bewerbern wird bei gleicher Eignung der Vorzug gegeben. 
Frauen werden nachdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben. 
 
Nähere Auskünfte erhalten Sie von Prof. Dr. Petra Dobner, E-Mail: petra.dobner@politik.uni-halle.de.  
 
Ihre ausschließlich elektronische Bewerbung richten Sie bitte unter Angabe der Reg.-Nr.: 4-5150/17-H 
mit den üblichen Unterlagen bis zum  27.06.2017 an Frau Prof. Dr. Petra Dobner  
(petra.dobner@politik.uni-halle.de ). 
 
Die Ausschreibung erfolgt unter Vorbehalt eventueller haushaltsrechtlicher Restriktionen. 
 
Bewerbungskosten werden von der Martin-Luther-Universität nicht erstattet. Bewerbungsunterlagen werden nur 
zurückgesandt, wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt wurde. 
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